Juni 1937

12. Nachtrag
2. Rede vor dem höheren Führerkorps der Partei
(Außenpolitische und wirtschaftliche Probleme und die geistigen und kulturellen Grundlagen der Partei)
Blomberg geht für einige Tage nach Italien.
Bekomme den Bericht von der Beschießung der südspanischen Hafenstadt Almeria.
Empfang einer Abordnung des Internationalen Touristenkongresses.

4.
Beileidstelegramm an Franco, anl. des Todes Generals Mola.

6.
Gauparteitag Bayerische Ostmark, Regensburg
Vormittags die Enthüllung einer Anton-Bruckner-Büste in der Walhalla.
Empfang im Rathaus zu Regensburg 4 Uhr nachmittag, Kundgebung von 200000.
(Stellungnahme zu den Vorgängen in Ibiza und Almeria)

8.
Stapellauf des schweren Kreuzers „Blücher“

13.
Empfang für den chinesischen Finzminister Dr. Kung.

15.
Kreuzer „Leipzig“ von Rotspaniern angegriffen.
(Jetzt haben die Herren Generäle ihre Quittung für ihr lasches Vorgehen)

16.
Auf dem Wilhelmsplatz sind 1300 ital. Jugendführer und Jugendführerinnen aufmarschiert.

18.
Wieder rotspanischer Angriff auf unseren Kreuzer „Leipzig" (Nun nehme ich das Handeln in) die Hand.

17.
11 Uhr Wilhelmshafen
Trauerfeier für die Toten des Panzerschiffes „Deutschland“.
Am Nachmittag Besuch des Panzerschiffes „Deutschland" in der Wilhelmshafener Werft.

18.
Rheinhotel Dreesen Godesberg
(Bekomme Meldung vom Angriff auf Kreuzer Leipzig)

19.
Durch diesen verbrecherischen Überfall habe ich den Grund, den am 12.Juni wieder beigetretenen Nichteinmischungsausschuß endgültig zu verlassen.

20.
Glückwunschtelegramm an Franco (Einnahme von Bilbao)
Abt Schachleitner gestorben (Telegramm)
Staatssekretär im A. A. von Bülow gest. (Telegramm) Auch ein Telegramm an den Reichsaußenminister.
Abt Schachtleitner bekommt ein Staatsbegräbnis in München.
Telegrammwechsel mit Reichstagung der Nordischen Gesellschaft in Lübeck.

23.
Eröffnung der Reichsautobahn Dresden-Meerane (Rede vor Bauarbeitern)
Besuch am Abend im Deutschen Opernhaus Berlin-Charlottenburg. Bohéme-Aufführung der Mailänder Scala.
Antwort auf Grußtelegramm des Reichskriegeratges in Kassel 26. - 27.

27.
Kundgebung anl. des Gauparteitages Mainfranken auf dem Residenzplatz in Würzburg.

28.
Empfang der Vertreter der Internationalen Handelskammer (Ansprache)

z. Person
Die Ärzte haben mir dringend einige Tage Ruhe verordnet. Finde kaum Schlaf und habe starke Magenkrämpfe. Vor den Augen erscheint öfters ein grauer Film.
E. wird sich über einige Tage Ruhe freuen.<

Adolf Hitler
